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Großh er - pglich Badisches

A n z e | g e - Blatt
i ■ für d e n

Kinzig - /Murg - und Pfinz - Kreis .
Rro . 85 . Mittwoch den 25 . Ottober z8r6.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 15068 . Die Gesuche um Befreiung vom Millitardien st betreffend .

An die sämmtlichen Aemter des Kreises :
fioh » Merfüauna des («roßherzoglichen Ministeriums des Innern vom 2ss. V. M . Nro .

1,627 2 n t B - eiliqung oller unnörhigm Behelligungen der höchsten und hohen Staatsbe -m .f. -iuna vom Militärdienste , die dessollsigen Bestimmungen des neuen Eon -
KLAMLL »i-m« - °ch * * * * * 1»
ren , wie folgt :

» eftep 'ung zur Unterstützung der Familien .
Den Eltern , sie mögen nun bepde oder eines derselben am Leben seyn , wird ein Sohn , also auchder einzige Sohn , zur Unterstützung vom wirklichen Eintritt in den Kriegsdienst steygelassen , pdoch in derArt daß der älteste der Söhne in seiner Klasse mitloosrn . und sobald er sich srey spielt , als der zur Uiu? ÄUuiV bX !« te eoV « m * L werden muß. Trifft .hn das Loos , so wird der zweyte Sohn , alsder freye

'
angenommen , wenn nicht weitere Brüdcr da sind , in welch letzterem Falle cs wre mit dem alte-

stkN Sohn '̂ zu halten ist , bis auf den letzten , der , tvtNN tiUc älteren klüch und Nüch hsltke dienenmüssen , ganz srey gelassen wird .
_ _<x„ Nkr bleibt fren der einzige cdcr älteste Bruder elternloser Geschwister , welche den Z « . Decembcrdes Jahrs das der Ziehung des gedachten Bruders vorhergeht , das vierzehnte Jahr noch nicht zmückgelegthaben , und die eine eigene gcmemschar

'
tiiche Haushaltung fuhren .

.Aendern sich die Verhältnisse des Bcftcyten ,n der Art . daß ihm gesetzlich erne Befreyung nicht mehrzukommen könnte , so hört die Bester !,ng auf , und er muß , falls er die gesetzlichen vier Altersklassen derKriegsdienstpflicht nach § . 36 . noch nicht überschritten hat , nach seinem Loose in dem Falle cintreten, wennseine Klasse in der ordentlichen cdcr außerordentlichen Constripiion noch Lenke zu stellen hat .
h . 24'. Uneheliche Söhne , angenommene Sohne .

Nur die Eltern oder die Familie ehelicher oder durch , nachgefolgte Ehe legitimirter oder gesetzmäßig«n Kiadesstalt angenommener Söhne sollen auf vorgedachte Befreyung derselben Anspruch zu machen haben.§ , 25 . V0ubürtigc und halbbürtige Bruder .
Zugebr -rchte Söhne .

Zwischen vollblütigen und halbbürtigen Brüdern wird kein Unterschied gemacht. fAngebrachte Söhne eines oder dcS andern Ehctheils werden alsdann für Familiensohne angesehen ,und haben auf die Bester .unq Anspruch , wenn sie einzeln vorhanden sind , und in der Familie leben .Wenn durch den Tod eines Ehegatten dir gemeinschaftliche Familie aufgelöst wird , so hören di«^ 0 ^
«. -. f „ cvt - ; «. rtnf . hjf ' fi’i* IN ffnrt

vv*nv / v »t» .VVV »» » ^ •• ' . v . ij -
hem verlebten Tbeile zugtbrachken Söhne auf , Mitgliedes dtcser Familie zu seyn .

§ . 26. Untaugliche Söhne , welche der Familie nicht a u fg e r e ch n e t werden .Diejenigen Söhne , welche dcS Gebrauchs bcydcr Füße cdcr bcydcr Arme , cdcr eines FußeS und einesoder des Verstandes gänzlich beraubt sind , so wie ganz blinde oder taubstumme Söhne^
^ vsten eines conscttpiiötMfltchligen Sohnes für nicht vorhanden angesehen
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25 i . j ?mgfn , welche den Abschied erbaten haben , ohne untauglich zu feyn , und ohne eine Dienstzeit
zugebrachl zu hoben , wceden der Familie ausgerechnet .

Auch diejenigen , welche gegen EinstandSgeld für einen andern eingestanden stnd , werden der

Familie ausgerechnet .
Derjenige , welcher vor beendigter Dienstzeit wegen Untauglichkeit den Abschied erhalten hat . wird

Ler Familie alsdann nicht ausgerechnet , wenn die Untauglichkeit ihm bey Ausübung seines Dienstes

zugestoßen ist.
Derjenige aber , welcher wegen Unkauglichkcit , die ibm nicht bry Ausübung seines Dienstes zugesto-

ßen ist , vor vollendeter halber Dienstzeit den Abschied erhalten hat , soll der Familie ausgerechnet werden .
Wenn aber die Entlassung nach vollendeter halber Dienstzeit , wegen einer ihm außer dem Dienste

zugestoßenen Untauglichkeit erfolgte , so soll >r in diesem Falle der Familie nicht aufgerechnet werden .
§ . 28 . Behörde zur Verfügung der Befreyung vom Eintritte in den

Kriegsdienst .
Die Vormerkung der vom Eintritt in den Kriegsdienst wegen Familien - Unterstützung frey bleibender

Söhne geschieht von Amtswegen , ohne darauf zu sehen , ob die Befreyung in Anspruch genommen wird .

Sämmtliche Urkundspersonen erwählen durch geheime Stimmgebung einen Ausschuß von vier Perso¬

nen aus ihrer Mitte , welche mit dem Beamten entscheidende , die übrigen Urkundspersonen ab . r bccathende

Stimme haben .
Diese geben nach Vernehmung der Betbeiligken und nach Anhörung der berakhenden Urkundspcrsonen

die Entscheidung über die vorkommcaden B . sr . yangen .
Gegen diese sindel die Berufung an Las Krciodirekkvrium statt , aber nicht weiter . f
Diese Bestimmungen bezeichnen genau die Falle , in welchen «ine Befreiurrg von dem Militär¬

dienste statt findet , und zugleich den Weg , welcher einqelchlagcn werden muß , um dieselbe auszuwirken .

Die Aenner des Kreises haben ihre AmiiUinkergcbenen durch die Ortsvorstände hievon belehren , und

ihnen zugleich bedeuten zu lassen ? daß die Einschlagunz eines andern WegeS ihnen nur unnöthige Zeitver »

saumniß und Kosten verursachen könne , ohne sie zum erwünschten Ziele zu führen . Insbesondere ist den

Sachwaltern und Schriflverfaffern einzuscharfe » , den geordneten Weg bei Vermeidung angemessener Rüge

einzilhaltkN .
Ausser vorstehenden Fällen begründet übrigens die Untauglichkeit und das Studium der Theologie

noch die Befreyung vom Militärdienste , worüber jedoch besondere Bestimmungen vorliegen , welche ebenfalls

genau zu beobachten sind .
Durlach und Offenburg den iä > October « 8r6 .

Die Direktoren
des Murg - und Psinz - und KinzigkreifeS .

B . V . d . D . v . Dürrheimb . I . A . d . D . Henne mann .
vät . Mezger .

Die zum Transport gefährlicher oder sogenannter fußloser Gefangenen

zu stellenden Frohndfuhren betreffend .

Das Großherzoglich hochpreißlichr Ministerium des Innern hat in diesem Betreff unterm 29 . v . M .

Nr ». 11636 . verordnet :
Die Verbindlichkeit zur Stellung der Fuhren für den Transport gefährlicher , oder s. q . fußlvl "

Gefangenen ist nach dem Edikt über die Grundverfaffung der Stande , als Ausfluß der Landeshoh " •

Pflichtigkeit zu betrachten , und daher von den mit frohndbarem Zugvieh versehenen Unterthanen unenlvtiv «

lieh zu leisten .
Diese Verbindlichkeit ist nirgends gesetzlich aufgehoben . . ,

In Erwägung jedoch , daß mit dieser Leistung ein baarer je nach der Entfernung emeS " " Ei *

von dem anderen , oder der Ablösstation , größerer oder geringerer Aufwand verbunden ist , und , dop

öffentliche Dienst hiebei keinen Aufhalt erlaubt , der durch das Ausschreiben der einzelnen . . „ t
fcrnten Amtsorten , entstehen könnte , wurde durch die Generalverfügung vom 8 . Februar * 8 « « - '

eine Gebühr bewilligt , welche per Pferd und Stunde hin und zurück einschließlich des 3

Beköstigung des Fuhrmanns . t
* «

wo aber die Abfuhr Abends geschieht , und übernachtet werden muß . ^

beträgt .
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Man h,i« jedoch häufig bewerft , daß — besonders in den großem Städten eine höhere Gebühr als

eigentlicher Fuhrlcha angesetzr , und passirt werde , unter dem Borgeben : daß die Fuhren um einen gerin¬

ger» Preis nicht zu baden sind.

Da niemals die Absicht unterstellt worden , die Frohndverbindlichkeit ganz aufzuheben , sondern nur

den Frolmdpflich -iaen eine Vergütung zuzuwenden , wodurch solche für eigenen Aufwand entschädigt sind ,

und man ferner bierin den Frohntpslichten der Städte keineswegs einen Vorzug vor anderen einräumen

kann , so werden die Liber , und Acmker des Kreises hierauf aufmerksam gemacht , unter dem Anhang , daß

durchaus keine weitere , als die regulicte Gebühr , passirt werde , und , wo um solche die Fuhrensteilung

von Einem oder mehreren Accordantcn im Amtssitze nicht übernommen werden will , die Anordnung ge¬

troffen werden sclle , daß die Frohndschreiberei unter den Frohndpffichiigen des Amwsizes und der nächstge¬

legenen Orte , gegen jährliche Ausgleichung im ganzen , alljährlich den Turnus festsetze , damit die Fuhren -

ßcllung gegen die
"

Gebühr von solchen ohne Aufenthalt ersolgcn , oder gefordert werden könne . ,

Die Weglänge ist auf Chausseen nach der Slraßenordnung auf anderen Wegen nach der wirklichen

bekannten Entfernung zu nehmen .

Durlach und Offendurg den iZ . Oclober 18 * 6 .

D i e Direktoren

de » Murg - und Pfinz - und Kinzig - Kreises

B . V . d . D . v . Dürrheimb . J . A . d . D . Hennemann .
vät . Blenkner .

Das zunehmende Unwesen der Separatisten betreffend .

DaS Gcoßherzoglichr hcchprcißliche Ministerium des Innern hat unrerm 2 . d . M . Nro . 11740 . »ff «

• ebnet , dqß in allen Fallen , in welchen die Anhänger der separatistischen Sekte ein Mehr eres sich herauS -

nehmc » wollen , als ihnen durch die Gesetze bewilliat ist , -n besondere , wenn sie sich nicht in die bürger »

liche Ordnung und Gesetze fügen , mit allem Ernst und Nachdruck durch Geld » und Freiheitsstrafen , in¬

soweit diese in der Amtlichen
'
- und AreiSdüertorialgewalc liegen , gegen dieselben verfahren werden solle .

Indem dieses hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird , werden die betreffenden Aemler angewiesen ,

sich genau hiernach zu benehmen , und diese Verordnung durch die Lrtsvorgesctzten zur Kenntniß der Se¬

paratisten bringen zu lassen.

Durlach den 13 . .Oktober , 8 - 6 .

Das Direktorium de- Murg - und PfinzKreiseS .

Bey Verhinderung des Direktors .
"

v. Dürrheimb . vät . Blenkner .

Nro . 1,682 . Die katholische Kirchensection des Großherzoglichen Hochpreißlichcn Ministeriums des

Innern hat aus der Vorlage der dieejährigen Schul -VisitationSprotocolle mit befonde - m Wohlgefallen den

guten Zustand entnommen , worinn sich die Schulen des hiesigen Bezirks befunden ; auf Befehl dieser hohen

Stell « wird solche - hiermit öffentlich bekannt gemacht mit dem Bemerken , daß dem gefammten Lehrer -Per ,

fonal « die höhern Orts bezeugte Zufriedenheit mit dem guten Zustand ihrer Schulen zu erkennen gegeben

worden .
WaS in den Industrie - Schulen geleistet worden , zeiget beigeschlossene Tabelle .

Ettlingen den 6 . Oktober 1826 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt
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Bekanntmachungen .
Se . Königliche Hoheit haben sich gnädigst be¬

wogen gefunden . die durch das Ableben des Prälaten
Hebel bei dun >>roßh . Ministerium des Innern
Evan .z. Kiechenseclien erledigte Stelle eines Kirche» -
Rakhs dem Pfarrer Friedrich Sonntag zu Müll -
Heim unter Ernennung zum Kirchrnrath zu übertragen.
Da bierdurch die Stadlpfarrei Müllheim , mit einem
Kemp . t . uz - Anschlag von 757 st . 54 kr . in Erledigung
gekommen ist , so haben sich die Kompetenten um die¬
selbe binnen si Wochen bei der ev . obersten Kirchen -
Behörde vorschriftsmäßig zu melden.

Durch das am 15 . d . M . erfolgte Ableben des
Schullehrers Heinz zu Büchenbronn , Dck . Pforz¬
heim, ist die Schulstelle daselbst im Competen; - An¬
schläge von 196 fl . erledigt geworden . Oie Bewer¬
ber um dieselbe haben sich binnen 6 Wochen durch
ihre Dekanate bey der ev . Kicchenbehvrde vorschrifts¬
mäßig zu melden .

Durch den Tod des Physikus , Hof t und Me -
dicinalrachs , auch Fürstlich Fürflenbergischen Leibarz¬
tes Dr Joseph von En gelb erg in Donaueschin-
flcn , ist die Phjsikatsstelle in Hüsingcn mit dem ta¬
rifmäßigen Gehalt ad 399 fl . und izofl . für eine
Pferdfourage in Erledigung gekommen . Die Kom¬
petenten um diese Stell - baden sich vorschriftsmäßig
bei der Fürstlich Fürsteudcrgischcn Standfsherrschast
zu melden.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundm achung en.

Eichuldenliauidationen .

Andurch »verden alle diejenigen , »velche an
folgende Personen etlvas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liguidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt " Bretten .
( 3 ) zu Gochskeim an das in Gant erkannte

Vermögen deS verstorbenen Zieglers Georg Schäfer ,
auf Donnerstag den 2 . November b . I . Vormit¬
tags 8 Uhr in der hiesigen Amtskanzlei.

63) zu Ste in an den Karl Fr . Wagner .
Bürger und Mezgcr , auf Donnerstag den 26 . Lc -
tober d . I . Vormittags 8 Uhr ln der hiesigen Amts -
kauzlei .

( 1 ) jU S i ck in q c n an das in Gant erkannte
Decmögen des verstorbenen . Johannes Bieg , auf
Donnerstag den , 6 . November d . I . Vormittags
° Uhr in der hiesigen Amtskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 1 ) zu Ottersweier an den Bürger und

Krämer Karl Friedrich Kl um pp , auf Mittwoch den
» r . November d . I . früh 9 Uhr auf der Awts -
kanzlei dahier.

( 0 ju © t ein 6 ad» an de» Bürger und Reb¬
mann Friedrich B lv d t auf Samstag ,den 18 . No¬
vember d . I . früh 9 Uhr aus der Amtskanzlei da¬
hier/ Aus dem . -

Oberamt Emmendingen .
(3 ) zu

' T henin ge n an das in Gant erkannte
Vermögen des Paulus Heß , auf Dienstag den 7.
November d . I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
Obcramlskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( 3 ) zu Adelshofen an das in Gant erkannte

Vermögen des Ebristcph Böhringer , auf Don¬
nerstag den 9 . November d . I . Vormittags 8 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei .

( 0 zu Gemmingen an das in Gant erkannte
Vermögen des Frhr . v . G em m i n g e n sch e n Guts -
bcstandcrs Jakob Stein , auf Donnerstag den 16»
New. d . I . Vormittags 9 Uhr in der hiesigen AmtS-
kanzlci . Aus dem

Bezirksamt Ettenbeim .
( 3 ) zu Säimiebeim an den in Gant erkann¬

ten Vermögens - Nachlaß des verstorbenen Jakob
Meier , auf Freitag den 27 . Oktober d . I . in dies¬
seitiger Amtskanzlei .

( i ) zu Ettenheim an die in Gant erkannte
Derlasscnschaft der ledig verstorbenen Maria Anna
Impfer , auf Samstag den 28 . Oktober d . I . in
diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Lahr.
( l ) zu Lahr an den hiesigen Steinhauer Ja¬

kob O fen m ül lcr , auf Montag den 6e November
d > I . Nachmittags r Uhr in diesseitiger Amtskanz -
lei. Aus dem

Ober amt Offen bürg .
( 1 ) zü Elgersweier an das in in Gant er¬

kannte Vermögen der Valentin Maier sch en Ehe¬
leute , auf Montag den 13 . November d . I . Vor¬
mittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 1 ) Karlsruhe . sGläubigcrauftuf . j Die¬
jenigen welche an den kürzlich dahier ledig verftör-
bencn , im Palais Ihrer Majestät der böchstseeliM
Kcrugin Fricdrike von Schweden als Tazlöhner be¬
schäftigt gewesenen Joseph Heen von . Mcersburg an»
Bodensee gebürtig , etwas zu fordern haben , werden
hiermit aufgefobderr , sich Montags den 6 . November
b . I . Vormittags 9 Uhr bei unterjnchuettr Sl . lle
zu m. lden und ihre Bewei -urkund -n zugleich vorzu-
lcgen . Hierbei wird '

noch besonders bemerkt,daß da»
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li * jetzt bekannte Vermögen des Verstorbenen auf
7 fl . er kr . sich beläuft .

Karlsruhe den 23 . Oktober i8r6 .
Grvßh . SradtAmtsrcviscrat .

Mundtod t - Erklär « ngen .
Ohne Bewilligung des PflegerS soll bei Ver¬

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
»nundrodt erklärten Personen , nichtS geborgt oder
sonst mit denselben kvntrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Epp in gen .
( z ) von Richen der Georg Zimmermanns

Wittwe , deren Aufsichrspfleger der Bürger Jakob
Klär von da ist. Aus dem

Bezirksamt Lörrach
( 3) von Weil dem ledigen Bürgers - Sohn Jo¬

hann Sebastian Scherer , dessen Aufsichtspflegec
Aiwogt Andreas Oetlinger von da ist . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( z ) von Oclchelbronn dem schon früher

verganteten Jakob Marlin Wolf , dessen Aufsichts -
pfleger sein Bruder Ludwig Friedrich Wolf , allda
ist . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim .
( , ) von Schopfhei in dem Jung Johannes

Müller , verhriratheter Büraer , dessen Aufsichts¬
pfleger sein Bruder Johann Georg Müller von da
ist.

Erbvorladungen .
Folgend » schon längst abwesend » Personen

oder deren Leibrserben sollen binnen 13 Monaten
srch bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselb » an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
N>ird ausgeliefert werden . AuS dem

Landamt Freibura .
(2 ) von St . Peter der Johann und Lorenz

Huz , welche vor 30 Jahren zu dem K . K . östrcichi-
schen Infanterie - Regimente Bender gekommen , seit
dieser Zeit aber keine Nachricht mehr von ihnen cinge-
ganqen ist , deren unter Pflegschaft stehendes Vermö -
LkN in 100 fl . und 50 fl . besteht.

( ' ) Freiburg , s Verschollenheitserklärung . )
D » Bäcker Joseph Di schier von Freiburg auf
dze unterm 18 . Oktober * 8 * 5 erlassene Vorladung
stch nicht gemeldet hat , so wird derselbe für verschol-
t »n erklärt . Frelburg den ly . Oktober i8r6 .

Großherzogl . Stadtamt .
(3 ) Heidelberg . (Verschollenheitserklärung .)

Da Katharina und Christina F euere r von Nußloch ,» der deren allenfallflge unbekannte Erben sich der unterm
»9 . May ' 825 Nro . 7515 . erlassenen öffentlichen Auffor¬

derung ungeachtet
'

bis j z ' nicht gemeldet baden , so
wird nunmehr der innen angefallene Erbschafksbetrag
ihren nächsten sich gemeldet habenden Anverwandten , ge¬
gen gesetzliche Sicherheitsleistung , in nuhnießiiche Pfleg¬
schaft gegeben .

Heidelberg den 4 . Oktober i8r6 .
Großherzogliches Oberamt .

(3} Heidelberg . sVerschvllenhritserklärung )
Da der abwesende Joseph Rützel von hier , so wie
dessen allenfallsige unbekannte Erben sich der unterm
5 . Oktober > 8H . Nro . 11 472 enthaltenen öffentlichen
Vorladung vhnerachtet bis jetzt nicht gemeldet hab . n ,
so wird derselbe für verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen seinen nächsten sich gemeldet habenden Anver¬
wandten gegen gesetzliche Sicherheitsleistung itt NUtz-
nießliche Pflegschaft gegeben.

Heidelberg den Z . Oktober 1826 .
Großherzogl . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
si ) Bruchsal . ( Vorladung .) Der ledige

Johann Schmitt von Hclmrhcim , welcher beschul¬
diget ist , an der Mißhandlung des >Unterlehrers We¬
ber daselbst Theil genommen zu haben , sich aber von
Hause entfernte , ohne daß dessen jetziger Aufenthalt
bekannt geworden wäre , wahrscheinlich uni sich der
drohenden Untersuchung und Bestrafung zu entziehen ,
wird andurch aufgefoidet , sich hinnen 6 Wochen da¬
hier zu sistircn und auf solche Beschuldigung zu ver¬
antworten , widrigenfalls gegen ihn nach der Landes -
Constikution wieder aus . etretene Unterthanen werde
verfahren , auch er des angeschuldigten Vergehens für
geständig werde geachtet und das weitere auf Betreten
gegen ihn Vorbehalten werden .

Bruchsal den 27 . September 1826 .
Großherzogl . Oberamt .

(2 ) Philipps bürg . (Bekanntmachung und
Signalement .) Am Sonntag vor 14 Tagen wurde
der ledige Franz Peter Scheu rer von Oberhäuten
in diesem Orte ermordet gefunden . Ein großer Ver¬
dacht fallt auf den unten signalisirtcn Franz Anton
Kämmerer . Allein derselbe entzog sich der Unter¬
suchung durch heimliche Flucht . Wir ersuchen daher
sämmlliche öffentliche Polizeibehörden , auf diesen
Purschen zu fahnden , und ihn im Betretungsfall
wohlverwahrt gegen Kosten - Ersatz anher - inzuliefern .

Philippsburg den > 6. October > 826 .
Großherzogl . Bezirksamt .
Signalement .

Größe 5 ' 6 )-"
, Statur schlank jedoch mager ,

Haare blond nach bäurischer Art geschnitten , Stirne
mittler , Nase lang gebogen , Mund mittler , Gesicht
schmal und blasser Farbe , Gang gebückt und vor sich
grkrhrt , Kinn spitzig , Hals lang,

'
ohne Bart .

t



S8efd>ttibttng der Kl . idcr.
Bei seiner Entweichung trug derselbe einen drei«

spitzigen Hut , einen weißen leinenen Wamms , auch

trüge derselbe einen blauen tuchenen Wamms weiße

leinene Hole » mit Stissel , ein baumwollenes weiß

und blau gestreiftes Brusttuch .

( r ) Engen . (Diebstahls Nach Anzeige des

Adlerwirtbs Wunibald Gassner zu Honstetten sind

ihm in der Nacht vom 8 - auf den 9 . dieses aus
^

der

^stücke «n seinem Wohnhause folgende Gegenstände
entwendet worden : fl . kr .

Ein guter Hafen von Erz mit Füßen , von

welch n einer schon reparirt ist, kaxirt zu » 0 —

Ein guter großer Hafen von Kupfer Tnit
Füßen , tacirt zu . . . . Y —

Ein kleines Kupfernes Kesselchen, tapirt zu Z 30
Eine zinnene Platte mit H , I , G . bezeich¬

net , tacirt zu . . . . 1 12

Ein messingenes Pfundgewicht von 2 bis

Z2 Loth einschließlich , wovon das Ein -

lothgewichtchen schon früher verloren , ge¬
gangen , tacirt zu . . . - 2 —

Dieses trüb zum Behuf - der AuSspahung deS

ThZters und d . r gestohlenen Sachen bekannt gemacht.
Engen den 13 Oktober » 826 .

Großh . Bad Färstl - Fürstenbergisches Bezirksamt .
( * ) Kork . s Diebstahls Dem GerichtSmann

Jakob Schnee in Ztueaheim wurden den Z . Oktober
Morgens zwischen 8 und 9 Ubr , in seiner Behau ,
sunq , während der Abwesenheit der Hausbesitzer,
mittelst gewaltsamer Erbrechung eines Schranks ,
b Kronenlhaler , 1 Sechsbazrnr und ein franz . Fran¬
kenstück , sodann aus einem Kleiderkasten eine Pelz -
k
^ppe von grünem Sammet , mit Goidborden und

Quaste , mit Barchent gefüttert , und ein schwarzes
setvenes Halstuch ohne Zeichen , entwendet . Indem
wir vlesen Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß brjn-
gen , ersuchen sammtlich betreffende Behörden , zue
Enldeckunq desselben mitzuwirken , und uns von dem

etivaigea Ergebniß gefduige Nachricht zu ertheilrn.
Kock den 14 Oktober , 8 »6 .

Großh . Be .irksamt .
(2 ) Rastatt . sDi - bstahl.s In der Nacht

vom t2 . auf den 13 . d . M . wurden zu Oberweier
mittelst Einbruch folgende Gegenstände entwendet .

* ) 1 rvth kölschener Bettanzug mit blauen Streifen .
2) 2 ganz röche Ditto
3 ) 1 blauer ditto .
4) 4 Tischtücher, eins davon mit rothen Streifen.
5 ) 4 Betttücher .
6 ) 1 gebildete Serviette .
? ) z neue Mannehemden mit M . 8 . bezeichnet .
8 ) 50 Ellen gebleichtes hänfenes Tuch .

9) 4o Eilen ditto werkenes Tuch .
10 ) 3 Pfund Bettfedcm in «iuein blau kökschene»

Schulterkiffenziechlein .
st ) 1 rolhbarchenter Weiberrock.

Sämmtliche Sachen sind noch ganz neu , die

resp . Behörden werden daher ersucht , zur Habhaft .

Werbung des Thäters gefällig mitzuwirken und ih,
im Entdcckungsfall anher einzulieftt ».

Rastatt den 14 . Oktober 1826 .
Grvßherzogl . Lbcramt .

' ( 1) Lörrach . ^Bekanntmachung .s Wilhelm

Reif von Kandern , Soldat unter der Großh . Leib-

grenadier-Garde , hat sich heute freiwillig bei uns gestellt,

weßhalb die am 30 . v. M . gegen ihn erlassene Edic-

talladunz eessirt.
Lörrach den 17 . October >826 .

Großh . Bezirksamt .

( , ) Freiburq . s Landesverweisung , s Der

wegen Diebstahls - Attentat zu einer 9 monatlich .',1
dahier zu erstehenden Zuchthausstrafe verurkb.stlte Jo¬
hann Roth von Seedorf , k . Würt . Od . rainrs Ge¬
richts Oberndorf , hat solche beute erstanden und wird
in Gemasheit des Usttbeils der Großherzogl . Lande

verwiesen . Welches unter Beifügung dessen Srgua -

lement hiemit zur Kenntniß gebracht wird.
Signalemen r.

Derselbe ist 3 7 Jabre alt , 5 ' 6 " groß , hat
braune Haare und Augenbraunen , graue Augen ,
langlicht Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe , hohe Stirne ,
etwas lange Rase , gewöhnlichen Mund , gute Zabne ,
rörhlicht braunen Barl , rundes Kinn , und an der
Stirne eine Narbe von einem Falle .

Freiburg den 20 . October , 826 .
Großherzogl . JuchthausVerwaltung »

( > ) Durlach . sUnterpfandsbuch -Erne 'ierung.s
- Die Erneuerung des Unterpfandsbuchs , zu Gröz . agen

ist für nöthig gefunden worden . Es werden daher
alle diejenigen welche Pfand - oder Vorzugsrechte auf
die in der Gemarkung dieser Gemeinde besindliche

Liegenschaften besitzen aufgefordert , ihre deßfallsigen
Dokumente , in beglaubigter Abschrift , den 7 . z .

und 9 . Occember d . I . bei der aufgestellten Eommis »

sion , auf dem Rathhaus zu Gröhingen , um so ge¬
wisser vorzulegen , als sie sich sonst diejenige Nach¬
theile , welche aus der Unterlassung der Anmeldung
entspringen könnten selbst bcizumesscn haben.

Durlach den » 7 October , 826 .
Großh . Oberamt .
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( » ) Karlsruhe . l Leihauspfanderversteige -
rung . ĵ In dem Gasthaus zum König von Preußen
« erden öffentlich versteigert :

Mittwoch den 25 . Oct 1826 Nachmittags L Uhr
Gold - und Silberwaaren ,

Donnerstags den 26 ,
Bettwerk .

Freitag den 27 .
Ellenwaaren ,

Montag den 30 .
Manns - u . Frauenkleider von allen Gattungen ,

Dienstags den Zi .
Leib - , Tisch - und Bettweißzengund Leinwand .

Karlsruhe den 20 . October 1826 .
Leihhaus - Verrechnung .

(0 Hornberg . sZiegelhütte Versteigerung.^
Hiesige Stadt ist ermächtigt , die ihr zugehörige Zie -
gelhütte nebst der dabei befindlichen Wohnung
öffentlich zu versteigern » Hierzu ist Mittwoch der
15 . November d . I . Nachmittags r Uhr festgesetzt.
Daher die Liebhaber ungeladen werden , der Ver¬
handlung beizuwohnen . Die Bkdingunge » werden
am Tage der Steigerung bekannt gemacht , und ha¬
ben auswarttge Stcigliedhaber sich mit Vcrmögcns -
zeugniffen zu Versehen.

Hornberg den i8 > October 1816 .
Bürgermeister Schultheiß .

, Rathsschreiber Wanner . .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Hornberg . s Erledigte Actuarsstelle . 1

Beim Bezirksamt Hornberg ist eine Actuarstelle
mit einem Gcbalt von Zvo st, und ?lccidcnzicn erle¬
digt , welche sobald als möglich oder wenigstens in
einem Vierteljahr mit einem Rechtspractikanttn oder
geübten Acluar zu besitzen ist . Das Nähere auf
srankirte Briefe und beigelegte Zeugnisse .

Hornberg den ' » 6 . Oktober 1826 .
. Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . sDienstgesuchZ Ein jun¬
ger Mensch , der mit empfehlenden Zeugnissen ver¬
sehen ist, wünscht bei einem Amt ober Amtörevisorak
eine Stelle als Eopist zu erhallen . Das Nähere ist
im Comptoir dieses Blattes zu erfragen .

Dienst - Nachrichten .
Se . Königliche Hoheit haben gnädigst geruht

der Präsentation des Professor Röeher am Gym¬
nasium zu Heidelberg auf die zweit - Pfarrei Mos¬
bach die Seaatsgenchmigling zu erthcilen , und dir
hierdurch erledigt gewordene Lehrstelle an bemeltem
Gymnasium dem bisherigen 2 . Pfarrer zu Mosbach
Friedrich , Heinrich Wilhelmi huldreichst zu über¬
tragen .

Die durch den Tod des Llbrcrs Harbart in
Leutershausen crlediqte Schnlst . lle dasilbst ist dem
bisherigen Unterlehrec Wstligis L e t z e i s e r in Bruch¬
sal übertragen worden .

Se . Königliche Hoheit der Großhcrzog haben
den Koch Louis Bauer zum Hostcch gnädigst zu
ernennen geruht .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 21 . Oct. 1826.
w i uw— in ■.i n —
Brodtaxe . ßKarisruheH Durl . £ Fleifchtare .

®Ä« r !är -!Fruchloreis . j Karlsruhe . j Durlach . § Pforzheim , j
Das Malter fl. kr . fl. fr . fl.
Neuer Kernen — — 6
Alter Kernen 7 7 6 37 . 6
Waizcn - - 6 12 6 12 _
Neues Korn — — — — —
Alte» Korn 4 — — ._ . k
Gem . Frucht — — k _
Gersten - - 3 12 3 12 3
Haber - - - 2 20 2 20 • 3
Welschkorn - 3 12 3 12 5
Erbsend . Sri . — — — _ j 1
Linsen - - - — — — _ D
Lohnen - - j — —' — i —

kr.
3 o
3o

Ein Weck zu
1 kr . hält

dito zu 2 kr.
Weißbrod zu
6 kr . hält

Schwarzbrvd
in kl kr. hält
diro zu 9 kr .

zu 5 kr . hält
zj zu 10 kr. halt

Pf . Ltd . Pf.
7 * —

10J —

17 1

—

2

— 4

L. I Das Pfund
Ochsenfleisch
Geweines -
Rindfleisch -
Kuhflettch -
Kalbfleisch -
RäuplingSfl .
bammelst .

Schweinefl .
Ochsenzunge
üchsenmaul
r Ochlealu»
1 zralbSkopf

7 »
»5J

15

io ’

21 j

( Viktualien - Preise ) Rindschmalz das Pfund 22 kr. — Schweineschmalz i5 kr . Butter 16 kr
Lichter , gegossene 16 kr . — Sette 12 kr . — Unschlttt ber Cnt . »l» fl - 4 Eher k kr .

Verlag und Druck her C. F. Müller 'sche n Hofbuchdruckerev .
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